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SCHACHVERBAND
 

 
Präsident  OSR Franz Modliba,  Stadtplatz 42,  3874 Litschau 

Telefon  0664/170 62 30, email  modliba@wvnet.at 
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zur 

Erweiterten Vorstandssitzung des NÖSV 
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Punkt 1 Begrüßung und Genehmigung des letzten Protokolls 
OSR Franz Modliba 

 
Um 10:35 Uhr begrüßt der Vorsitzende, Präsident OSR Franz Modliba, die anwesenden 
Vorstandsmitglieder (Beilage 1). Das Protokoll der letzten Sitzung, vom 14. April 2018, 
und die Tagesordnung (Beilage 2) werden einstimmig genehmigt. 
 
Entschuldigt sind: AR Gerhard Mursteiner (wird vertreten von Herrn Geissmann), Ing. 
Erich Wurzer 
 
 
Punkt 2 Bericht des Präsidenten 

OSR Franz Modliba 

 
 Bericht von der ÖSB-Sitzung, 1./2. Juni 2018 
 Eine Vereinsliste mit ZVR-Nummer wurde dem ÖSB vorgelegt. 

 Bei der kommenden Olympiade in Baku findet der FIDE-Kongress mit Neuwahlen 

statt. 

BESCHLUSS: Einstimmig. Der ÖSB unterstützt die Bewerbung von Johann 

Pöcksteiner auf dem Ticket von Azmaiparashvili anzutreten. 

 Vereins-Europacup 2020: Bewerbung von Mayrhofen/Zillertal 

 Datenschutz: Diesbezüglich hat Mag. Christian Kindl uneigennützig Vorarbeiten 

geleistet. Informationen ergingen per Mail an alle Vereine. Auf der Homepage 

ebenfalls verankert. Neues Meldeformular wurde online gestellt. 

 Beschluss Formular Anmeldungen ÖSB-Meldekartei:  
Die Verwendung des einheitlichen Formulars für alle Landesverbände wird mit 6 

Stimmen bei einer Gegenstimme und 4 Enthaltungen beschlossen, ebenso das 

Formular Anmeldung bei der FIDE. 

 Die ÖSB-Kassa wurde überprüft, Kassier und Präsident einstimmig entlastet. 

 Beschluss TUWO, Aufstiegsregelung Bundesliga:  
Der Antrag wird mit 4 Stimmen bei 3 Gegenstimmen und 2 Enthaltungen be-
schlossen. Gestrichen wird auf Vorschlag von Huber der letzte Satz des Antrags. 
Daher:  
Der Aufstieg aus den zweiten Bundesligen ist jeweils nur den drei erstgereihten 

Vereinen gestattet, die noch nicht in der 1. Bundesliga vertreten sind. Will der 

bestplatzierte Verein auf den Aufstieg verzichten, haben die beiden nächstgereih-

ten zum Aufstieg berechtigten Vereine jeweils eine weitere Woche Zeit, dessen 

Platz in der 1. Bundesliga einzunehmen – andernfalls steigt der bestplatzierte 

Verein automatisch auf. In dem Fall hat dieser Verein in Erweiterung zu §18.4d 

eine Woche Bedenkzeit, um seine Mannschaft gänzlich zurückzuziehen. 

 Beschluss TUWO, Aufstellungsrichtlinien Bundesligen:  
Der Antrag wird mit 6 Stimmen bei 2 Gegenstimmen und 3 Enthaltungen be-
schlossen. Die genaue Formulierung ist von der TK noch auszuarbeiten.  
Inhalt: Wenn ein Verein in beiden Bundesligen vertreten ist, darf er in der 2. Bun-

desliga nicht stärker antreten als in der 1. Bundesliga. Dazu wird nach Abschluss 

der 2. Bundesliga der tatsächliche Eloschnitt von Team 2 dem tatsächlichen E-

loschnitt der bisher gespielten Partien von Team 1 gegenübergestellt. Ist der tat-

sächliche Eloschnitt von Team 2 höher als der von Team 1 folgt daraus eine 

Strafverifikation für Team 2. 

 Beschluss Antrag BL2-Ost, TUWO-Änderung 30-Zügeregel:  
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Der Antrag wird mit 10 Stimmen bei einer Enthaltung abgelehnt. Zugestimmt wird 

aber der folgenden Präzisierung. Die neue Formulierung lautet: „dass eine Remis-

vereinbarung erst nach dem 30. Zug erfolgen darf“. 

 Änderung der Kontumazzeit wird mehrheitlich abgelehnt. 

 Ausgeschrieben werden die ÖSB Bewerbe (Staatsmeisterschaften und Österrei-

chische Meisterschaften) für 2020. 

Beschluss Unterstützung Staatsmeisterschaften Standardschach:  
Einstimmig.  
Der ÖSB wird einen Preisfonds stellen. Seine Höhe ist im jeweiligen Budget zu 
beschließen. Eine Preisgestaltung für 2019 wird in der nächsten Sitzung vorge-
legt. Frauen müssen sich vor Turnierbeginn entscheiden ob sie in der offenen 
Klasse oder bei den Frauen antreten. Sie können nur in einem Bewerb Medaillen 
und Preisgeld gewinnen. Freiplätze werden keine mehr vergeben. 

 Andreas Diermair und Valentin Dragnev erfüllen letzte GM Normen und werden 
im Sommer offiziell Großmeister Titel bekommen. 

 Dominik Horvath (15 Jahre) und Felix Blohberger (16 Jahre) haben alle drei 
Normen für International Meister Titel erfüllt. Marc Morgunov (13 Jahre) spielte 
ein sensationell starkes Turnier in Wien, mit 5 Punkten aus 9 Partien ist Marc nicht 
nur dritte geworden sondern auch sein erste IM Norm erspielt. 

 Mitropa-Cup: 2. Platz der Frauen mit starken Leistungen von WFM Denise 
Trippold (6,0/6) und WFM Elisabeth Hapala (3,0/5). 

 Anträge: 
CM: Yurij Khalakhan 
ÖS: Winfried Wadsack 

 TuWO Änderungen:  
§ 10 Die Staatsmeisterschaft  
10.1 Die Staatsmeisterschaft wird alljährlich durchgeführt und in ein international 
gewertetes Open mit mindestens 9 Runden und einer Elountergrenze von 2000 
Elo integriert.  
10.2 Die Frauenstaatsmeisterschaft wird ebenfalls im Rahmen desselben Turnie-
res alljährlich durchgeführt, wobei Spielerinnen ab 1900 Elo spielberechtigt sind.  
10.3 Ausnahmen für Jugendspieler in Bezug auf die Elountergrenze auf Vorschlag 
von Bundestrainern liegen im Ermessen des Veranstalters.  
10.3 Im Sinne von § 2.4 werden für die Endwertung der Staatsmeisterschaft nur 
österr. Staatsbürger und FIDE-Österreicher herangezogen, eine Beschränkung 
des Teilnehmerfelds des Opens liegt entgegen §2.4 im Ermessen des Veranstal-
ters.  
10.4 Der bzw. die bestplatzierte Spieler/in erhält den Titel "Österreichischer 
Staatsmeister xxxx".  
10.5 Die bestplatzierte Spielerin erhält den Titel "Österreichische Staatsmeisterin 
xxxx". 

 Instruktorenausbildung 2019/20:  
Wir brauchen zirka 20 TeilnehmerInnen, damit der Kurs durchgeführt werden 
kann. Die Durchführung solcher Kurse ist ein wesentliches Förderkriterium seitens 
der BSO!  
Voraussetzung für die Teilnahme: abgeschlossener Übungsleiterkurs (die Regio-
nen die länger nicht aktiv waren ersuche ich um Durchführung eines Übungs-
leiterkurses – mit Abschluss spätestens April 2019), 1900 Elo, (Turnierschach – 
aktuell oder einmal gehabt) , Sportmedizinisches Attest, Erste-Hilfe-Kurs-
Nachweis  
Voraussichtliche Termine: Modul 1: 5. - 8.9. 2019 in Wien Modul 2: 1. - 7.12.2019 
in Schieleiten Modul 3: 17.-23.02.2020 in Schieleiten Modul 4: 1.-5.5. 2020 in 
Schieleiten 
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 Übungsleiterkurs: Wien, 7.-9.9. und 19.-21.10 
 Der Tag des Sports findet heuer am 22.09.2018 wieder im Wiener Prater statt. 
 Für Respekt und Sicherheit im Sport: BSO füllt 5-Punkte-Programm mit Le-

ben  
Das im November 2017 ausgearbeitete 5-Punkte-Programm des Österreichischen 
Sports zur Prävention sexualisierter Gewalt beinhaltet nun konkrete Maßnahmen: 
100 geschulte MultiplikatorInnen, 67 Infotermine, Einholung von Strafregisterbe-
scheinigungen, Fortbildungsprogramm für Vereine und Vernetzung mit externen 
ExpertInnen. 

 Empfehlung der Einholung von Strafregisterbescheinigungen für Sportbe-
treuerInnen Die BSO rät allen Sportorganisationen, Sportvereinen und Sportver-
bänden, sich von TrainerInnen und Personen, die mit Kindern und Jugendlichen 
arbeiten, eine „Strafregisterbescheinigung Kinder und Jugendfürsorge“ vorlegen 
zu lassen. Darüber hinaus kann ein Ehrenkodex erarbeitet und von allen in der 
Organisation tätigen Personen unterzeichnet werden. Im Sinne des Datenschut-
zes ist die Verarbeitung derartiger Daten zur Wahrung der Interessen der be-
troffenen Personen auf ein Mindestmaß zu beschränken. Hinweise dazu stellt die 
BSO auf ihrer Website bereit. 

 Wussten Sie, wie viele StaatsmeisterInnen es in Österreich gibt?  
Im Jahr 2017 wurden 1059 Staatsmeistertitel vergeben, 204 davon im Behinder-
tensport. Die Wertung der Staatsmeisterschaften führte letztes Jahr Wien mit 194 
Titeln an. Einheitliche Kriterien für die Österreichischen Staatsmeisterschaften 
existieren seit 1971 und wurden 1972 das erste Mal angewandt.  

 Ausschreibung 2020 Staatsmeisterschaften/Österreichischen Meisterschaf-
ten, liegt bereits auf 

 A-Kader mit U8/U10 SpielerInnen wird im September 2018 neu geregelt. 
 

 
Punkt 3 Bericht des Kassiers 

Peter Katzenschlager 

 
 Der Bericht des Kassiers liegt als Beilage 3 dem Protokoll bei. 

Die Anträge werden unter Punkt 4 erledigt. 

 
 
Punkt 4 Anträge an den Vorstand 
 
 Folgende Ehrenzeichen werden einstimmig beschlossen: 
 

o Silber: Dr. Peter Schnabl, Kirchberg/Pielach 
 Karl Fichtinger, Voest Krems 
 Hans-Peter Grohmann, Voest Krems 
 

o Bronze: Manfred Huth, Voest Krems 
 Franz Denk, Voest Krems 
 Johann Steinhauer, Voest Krems 
 

 Zur STM 2018 werden Johannes Pernerstorfer und MK Mag. Sonja Hohendan-
ner entsandt. 

 Thomas Bauer werden aus dem Jugendbudget die Hotelkosten von 192,- Euro bei 

den ÖM U14 ersetzt. Bauer wurde als Trainer eingesetzt. Der ÖSB übernimmt nur 

die Kosten für einen Trainer, dies war diesmal Denise Trippold; einstimmiger Be-

schluss 
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 Erhöhung Sitzungsgeld auf 30 Euro rückwirkend für das ganze Jahr 2018 und für 

die Folgejahre bis auf weiteres wird mehrheitlich beschlossen: 7+, 1-, 5= 

 Bei dem Antrag des Industrieviertels auf einen Zuschuss von 100 Euro für die 

Schiedsrichterleistung beim IV-Cup, wird nach eingehender Diskussion so ent-

schieden, dass die teilnehmenden Mannschaften einen Beitrag leisten mögen, wo-

von dann der Schiedsrichter bezahlt wird; mehrheitlich angenommen, eine Ge-

genstimme. 

 Antrag Jugendarbeit in den Vereinen. Dieser Antrag wird von Präsident Modliba 

zurückgezogen. Der Technische Ausschuss wird aber beauftragt ein Konzept zu 

erarbeiten, worin der Einsatz von Gastspielern in allen Meisterschaften des 

NÖSV ähnlich dem Wiener Schachverband frei gegeben werden soll.  

 Beim Antrag auf Gleichbehandlung aller NÖSV-Vereine im Hinblick auf Spielge-
meinschaften wird zur Kenntnis genommen, dass der Schachklub Purkersdorf kein 
Mitglied des NÖSV ist. Um Verwechslungen mit einer Spielgemeinschaft im Sinne 
der NÖ-TUWO  zu vermeiden wird die „SG Gablitz/Purkersdorf“ aufgefordert, die 
Buchstaben „SG“ aus dem Vereinsnamen zu streichen. Gleichzeitig wird die Spiel-
gemeinschaft EPSV Gmünd / VB Heidenreichstein aufgefordert, die Buchstaben 
„SGM“ vor den Vereinsnamen zu stellen. 

 Das neue Meldeformular (Beilage 4) wird einstimmig beschlossen. 
Mag. Kindl und Ronald Bösendorfer berichten über die DSGVO. Das ÖSB-
Anmeldeformular wurde durch den NÖSV angepasst und steht auf der NÖSV-
Homepage (seit 12.6.2018) zum Download zur Verfügung. Auch Turnierausschrei-
bungen müssen angepasst werden. 

 Die Bildung der SGM Mistelbach/Altlichtenwarth wird einstimmig genehmigt 
(email Beschluss lag bereits vor). 

 Termine LM: U8/U12: 23./24.3.2019 in Wolkersdorf 
U12/U18: 2.-5.1.2019 in Eggenburg 

 Amstetten bekommt den Zuschlag für die Schnellschach-LM 2019 (und optional 
Blitz-LM 2019) 
 

Neubesetzung frei gewordener Vorstandsstellen  
 

Mostviertel:  Winfried Wadsack, kooptiert zum Vizepräsident Mostviertel 
Industrieviertel: Gerhard Mursteiner bleibt Vorsitzender 
Presse:  Winfried Wadsack 
NÖ-Schach: Mag. Werner Wandl 
Schriftführer: Mag. Werner Wandl vertritt Erich Wurzer bei Abwesenheit so-

lange, bis ein neuer Schriftführer gefunden wurde. 
    Beilage 11 
 
 
Punkt 5 Bericht des Landessekretärs 

Mag. Werner Wandl 
 

Alle zuletzt beschlossenen Urkunden wurden ausgegeben.  
 
 
Punkt 6 Bericht des Landesspielleiters 

Ing. Peter Stadler 

 
 

Landesliga 2018/2019 
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Es werden wieder 11 Mannschaften antreten. Der SV Mistelbach hat mit SCU Alt-
lichtenwarth eine Spielgemeinschaft gebildet, die den SV Mistelbach (Aufsteiger in 
die 2. Bundesliga Ost) ersetzt. 
Die Landesligatermine für 2018/19 werden mit einer Gegenstimme beschlossen: 
Die Termine: 30.09.2018, 14.10.2018, 28.10.2018, 11.11.2018, 25.11.2018, 
09.12.2018, 27.01.2019, 17.02.2019, 03.03.2019, 17.03.2019, 07.04.2019. 

 
Die Auslosung aus dem Vorjahr wird gestürzt, sodass die Heimmannschaften zu 
Auswärtsmannschaften werden und umgekehrt. Die Auslosung finden Sie im 
Netz, aber noch nicht unter „Meisterschaft“, sondern in der Turnier-Datenbank 
(Datenbankkey 361975). 

 
Der Veranstalter der Schlussrunde steht noch nicht fest 

 

Landescup 
 

Das Cupfinale wurde am 26. Mai 2918 unter besten Spielbedingungen in Baden 
ausgetragen. 
Im Halbfinale setzten sich nach spannenden Kämpfen SG Litschau/Eisgarn gegen 
SCU Altlichtenwarth und SK Advisory Invest Baden gegen SC Raika Sieghartskir-
chen durch. 
Im kleinen Finale hatte sich Altlichtenwarth gegenüber dem Vormittag verstärkt, 
zog aber dennoch gegen Sieghartskirchen mit 1,5:2,5 den Kürzeren. 
Das Finale verlief bis zum letzten Zuge dramatisch, ehe sich Baden mit 2,5:1,5 
durchsetzen konnte. 
Herzlichen Glückwunsch an den Cupsieger Baden! 

 
 
Punkt 7 Berichte der Viertelspräsidenten 
 

Industrieviertel 
Bernhard Geismann 

 
Bericht Beilage 5 
Alle Berichte können unter unter folgendem Link eingesehen werden:  
https://www.schachklub-baden.at/i-viertel/ 
 
Mostviertel 
Winfried Wadsack 

 
Beilage 6 

 
Weinviertel 
Mag. Christian Kindl 

 
Beilage 7 

 
Waldviertel 
OSR Franz Modliba 

 
Meisterschaft 2017/18: Endstände 
Liga:  Zwettl II vor Litschau-Eisgarn II und Voest Krems II 
1. Klasse: Bad Großpertholz vor Groß Gerungs und Gmünd/Heidenreichstein 

https://www.schachklub-baden.at/i-viertel/
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2. Klasse: Litschau-Eisgarn IV vor Zwettl IV Jugend und Groß Siegharts III Jg.  
Waldviertler Schülermannschaftsmeisterschat: BG Gmünd vor SK Zwettl 
Waldviertler Einzelmeisterschaft in Litschau: 1. Patrick Schuh, 2. Ing. Hubert Edin-
ger, 3. Peter Katzenschlager 
 
Turnierankündigungen: 
23.6.2018,  28. Hamerlingturnier in Zwettl 

 
 
Punkt 8 Bericht der Ausschussvorsitzenden 
 

a) Jugendschach 
Mag. Klaus Neumeier 
 

 NÖ erreicht 3 Medaillen bei den Staatsmeisterschaften!!  
Empfohlen wird ein B-Trainerkurs für die Nachwuchsbetreuer Thomas Bauer und 
Denise Trippold 

 Präsident Modliba dankt für die hervorragende Arbeit im Jugendreferat.  

 ÖM U12 U14 in St. Kanzian: 

13 Teilnehmer aus NÖ, BetreuerInnen Denise Trippold und Thomas Bauer 
Bronzemedaille für Leonie Riegler (Gloggnitz,U14), Platz 4 für Oliver Kuti (Kot-
tingbrunn, U12) 

 ÖM U8 U10 in St. Kanzian: 

10 Teilnehmer aus NÖ, Betreuer Patrick Reinwald und Thomas Bauer 
2x Silber für Tobias Englisch (Mistelbach, U10) und Luisa Busta (Eggenburg, 
U10) 
Jeweils zahlreiche weitere Top Ten Ergebnisse 

 Vorschau:  

Sieghartskirchen Jugend OPEN und Semifinale für die LM 2019: 04.11.2018 
JBLMM und Einzel Schnell- und Blitzschach ÖM: 29.11. bis 02.12.2018 
 
 

b) Schulschach 
Mag. Sonja Hohendanner 

 
Beilage 8 
 
 

c) Damenschach 
Mag. Sonja Hohendanner 

 
Beilage 12 
 

d) Fernschach 
Ing. Karl Huber 
 

Beilage 9 
 

e) Technischer Ausschuss 
Mag. Christian Kindl 

 
 Beilage 10 
 

f) Presse - NÖ Schach 
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In Hinkunft wird Mag. Werner Wandl die NÖ Verbandszeitung herausgeben. Infos 
kommen noch.  
Gegenüber Schach-Aktiv ist Winfried Wadsack der Ansprechpartner 
 
 

g) Bundesligen 
Mag. Klaus Neumeier 

 

 Start der 1.BL (NÖ-Teilnehmer Pressbaum) und der Damen-BL (NÖ-Teilnehmer 

Baden) 

am 15.11. bis 18.11.2018 in St. Veit/Glan 

 Start der 2.BL  am 06.+07.10.2018 in Wien 

NÖ Teilnehmer Bad Vöslau, Baden, SGM Mistelbach/Altlichtenwarth 
 
 

h) Spitzenschach 
Mag. Klaus Neumeier 

 
Aus dem Budget Förderung von SpitzenspielerInnen unter 30 wurden WFM 
Denise Trippold 300 Euro überwiesen. 
 
Mitropa Cup: Denise Trippold erzielt für Österreich das unglaubliche Score von 

6/6 gegen einen Eloschnitt von 2119 und einen Elozugewinn von 68 Elopunkten!! 

 
i) Seniorenschach 

DI Fritz Wöber 

 
Die LM 65+ wird in Spitz  vom 7.-13.10.2018 ausgetragen. 
 
 

j) Eloreferat, Meldereferat 
Ronald Bösendorfer 

  

Ein neues Meldeformular wurde erstellt, alle An- und Abmeldungen durchgeführt. 
Eine Übersicht gibt es beim nächsten Protokoll 

 

 
k) Beglaubigungsausschuss 

Mag. Christian Kindl 

 
keine Aktivitäten (weil kein Streitfall vorlag). 
 

Punkt 9 Allfälliges 
 

Die nächste Sitzung findet am 22. September 2018, 10 Uhr 30 in Tullnerbach 
statt. Die übernächste Sitzung wird für den 10. November 2018, 10 Uhr 30, Tull-
nerbach, fixiert. 

 
Sitzungsende: 14 Uhr 15 

OSR Franz Modliba, eh.   Mag. Werner Wandl 
Präsident    Schriftführerstellvertreter 
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Beilage 1 Anwesenheitsliste 
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Beilage 2 Tagesordnung 
 

Litschau, am 29.5.2018 

 

E I N L A D U N G 
 

ZUR 
 

ERWEIERTEN VORSTANDSSITZUNG 

 
am 16. Juni 2018, 10 Uhr 30, Hotel Restaurant Stockinger, 3013 Tullnerbach, 
Hauptstraße 46, www.hotel-stockinger.at  
Westautobahn Abfahrt Pressbaum - Rechts auf die B44 in Richtung Wien. Nach etwa 3 
km in Tullnerbach angelangt. Das Hotel befindet sich auf der linken Straßenseite nach 
ca. 200m. Bahnhof Tullnerbach-Pressbaum ca. 5 Gehminuten vom Hotel entfernt. Links 
neben dem Bahnhof führt ein Fußweg zur Hauptstraße. Von dort nach links ca. 100m. 
 

T a g e s o r d n u n g : 
 

 1. Begrüßung und Genehmigung des letzten Protokolls 
 2. Bericht des Präsidenten 
 3. Bericht des Kassiers und Anträge an den Kassier 
 4. Anträge an den Vorstand 
     Neubesetzung frei gewordener Vorstandsstellen 
 5. Bericht des Landessekretärs 
 6. Bericht des Landesspielleiters 
 7. Bericht der Viertelspräsidenten 
 8. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
  a) Jugendschach 
  b) Schulschach 
  c) Damenschach 
  d) Fernschach 
  e) Technischer Ausschuss, DSGVO 
  f) Presse, NÖ.-Schach 
  g) Bundesligen, Spitzenschach 
  h) Seniorenschach 
  i) Eloreferat, Meldereferat 
  j) Beglaubigungsausschuss 
 9. Allfälliges 
 
OSR Franz Modliba, eh.   Mag. Werner Wandl, eh. 
       Präsident              Landessekretär 
 

Gesendet per Mail, daher ohne Unterschrift 
 

http://www.hotel-stockinger.at/
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Beilage 3 Kassier 
 

Kassa Bericht zur NÖSV Vorstandsitzung 

Bericht 16.Juni. 2018! 
.) Kontostand per 14.April.2018      € 7.045,50 
.) Die Vorschreibungen der Verbandsbeiträge 2018 wurden an alle Vereine gesendet.  
   Gesamt sind dies    € 28.716,20    
  Schon jetzt sind 20% der BEITRÄGE auf das Konto eingegangen  € 5.896,70 
 
.) die Abrechnung der Landesliga und Aufzahlung auf das Startgeld für 2018/ 19 
   wurden bereits  € 205,50 eingenommen. 
 offen: SK Baden – Kottingbrunn – Bisamberg Korneuburg – Mistelbach Altlichtenwarth – 
Pöchlarn 
 Gesamt  € 366,00 

 
.) Sieg- Erfolgsprämie für ÖM wurden bezahlt 
  Egger Stefanie und Oliver Kutti     je € 92,50  
 
.) an den ÖSB wurde eine rate des Bundesbeitrages bezahlt    € 7000,00 
.) Trainer kosten wurden bezahlt € 920,00 
   
.) Elowertung und Schach Aktiv wurden getätigt 
  € 2.125,40 
.) vom Land NÖ erhielten wir bereits die Basisförderung-Grundförderung und die Förde-
rung   
   für  Leistungssport        gesamt € 10.655,50 
 
.) Erfolgs-Siegprämie für NÖ Cup wurden für die ersten 4 Plätze ausbezahlt – 110 – 80 – 
60 - 40  
    Baden – Litschau – Sieghartskirchen - Altlichtenwarth 
    
.)  sonst sind nur noch einige Beiträge der Spieler an und Ummeldungen eingegangen 
.) somit ist per 15. Juni 2018 ein Kassa Zwischenstand von    € 15.075,41 vorhanden. 
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Nachfolgend die Belege-Kassa Zwischenstand: 

 

Kontostand 01.01.2018 14 111,32 €    

Einnahmen 21 887,25 €    

Ausgaben 20.923,16 €    

Kontostand per 15.06.2018 15 075,41 €    
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BUDGET – Übersicht Kassa Zwischenstand 14.Juni 2018 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
.)  Auf Grund der neuen DSGVO haben wir NEUE Trainer Abrechnungs-Formulare 
Alle Spielleiter sollen einen Teil im Feb-März-April   und den 2. Teil  im Sept – Okt aus-
stellen. 
Obergrenze pro Formular € 540,00.Diese müssen die Original Unterschrift  des Spiellei-
ters haben.  
 
 
 
 
 

A U S G A B E N : Budget Differenz  +/-

ÖSB: MB, Elow. Schach-Aktiv ÖSBA 12.698,10 € 19.000,00 € 6.301,90 € -33,2%

ÖSB: Nenngelder ÖSBB 0,00 € 5.000,00 € 5.000,00 € -100,0%

Verwaltung, Fahrtkosten, VW 941,73 € 1.000,00 € 58,27 € -5,8%

Jugend-Landesmeisterschaften JG 4.065,50 € 4.500,00 € 434,50 € -9,7%

Trainerkosten für Jugendliche TR 1.600,00 € 7.500,00 € 5.900,00 € -78,7%

Spielleiter; Sitzungen SPL 0,00 € 4.400,00 € 4.400,00 € -100,0%

Spitzenschach, Bundesligen, Cup SP 1.010,00 € 3.500,00 € 2.490,00 € -71,1%

Damenschach DS 0,00 € 500,00 € 500,00 € -100,0%

Seniorenschach SS 250,00 € 600,00 € 350,00 € -58,3%

NÖ-Schach, Ing. Karl Huber NÖA 345,00 € 680,00 € 335,00 € -49,3%

KEST, ABSCHLUSS KEST 12,83 € 50,00 € 37,17 € -74,3%

SUMME 20.923,16 € 46.730,00 € 25.806,84 € -55,2%

E I N N A H M E N : Budget Budget Differenz  +/-

Mitgliedsbeiträge MB 5.896,70 € 28.228,00 € 22.331,30 € -79,1%

Spieleranmeldungen SPA 204,90 € 800,00 € 595,10 € -74,4%

ÖSB, Nenngeld Selbstzahler ÖSBE 1.915,00 € 3.700,00 € 1.785,00 € -48,2%

Zinsen Z 0,25 € 5,00 € 4,75 € -95,0%

NÖ-Schach; 13 Euro/Verein; Inserate NÖE 0,00 € 637,00 € 637,00 € -100,0%

Subvention Land NÖ LH Mikl-Leitner SLPR 0,00 € 1.100,00 € 1.100,00 € -100,0%

Subvention Land Jugend SLJG 3.000,00 € 3.000,00 € 0,00 € 0,0%

Subvention Land Sport SLSP 7.655,00 € 5.410,00 € -2.245,00 € 41,5%

Subvention Land Nachwuchsleist. SLTR 3.000,00 € 3.000,00 € 0,00 € 0,0%

Landesliga LL 205,50 € 700,00 € 494,50 € -70,6%

Sonstiges, Elowertung SO 9,90 € 150,00 € 140,10 € -93,4%

SUMME 21.887,25 € 46.730,00 € 24.842,75 € -53,2%

Differenz tatsächlich: 964,09 €

Vortrag aus 2017: 14.111,32 €

Kontostand 15.075,41 €

Kontrolle 15.075,41 € 0,00 €

Kontostand nach Budget 2017 am 31.12.2017 14.111,32 € 0,00 € Kontrolle

KONTO NOE LANDESSCHACHVERBAND: Raika St. Peter/Au

IBAN: AT50 3203 3000 0070 5954 15.075,41 €

0,00 €
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Muster und Vorlage Abrechnung Trainer 
 

r SportlerIn

r Sportarzt / Sportärztin

im Monat:

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10.

11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20.

21. 22. 23. 24. 25. 26. 27. 28. 29. 30.

31.

in Worten:

r Ja (Nebenberuf)

r Ja (Einfachbezug)

r Überweisung mittels:

Aufzeichnung über Einsätze und Bestätigung über den Erhalt von

pauschalen Reiseaufwandsentschädigungen
gemäß § 3 (1) Z 16c EStG und § 49 (3) Z 28 ASVG

nur für SportlerInnen, Schieds- / KampfrichterInnen und SportbetreuerInnen

Familien- und Vorname:

Sozialversicherungsnummer: Geburtsdatum:

Wohnanschrift:

Der / Die EntschädigungsempfängerIn war tätig und erhält für folgende Tätigkeit(en) (Mehrfachnennungen möglich):

r TrainerIn r LehrwartIn / InstruktorIn r ÜbungsleiterIn r MasseurIn

r ZeugwartIn r Schieds- / KampfrichterIn r RennleiterIn

Jahr: Verwendungszweck:

Einsatztage und 

Entschädigungshöhe
(bei zutreffenden 

Kalendertagen den Betrag 

angeben):

eine pauschale Reiseaufwandsentschädigung in Höhe von: 0,00 Euro

(Gesetzliche Höchstgrenzen: Es gilt ein Tageshöchstsatz von € 60,- bei einer monatlichen Höchstgrenze von € 540,-)

Bestätigungen des Empfängers / der Empfängerin: 
1) Nachweis der Nebenberuflichkeit  (Zutreffendes ankreuzen)

Im Sinne des § 49 (3) Z 28 ASVG ist / sind die oben angegebene(n) Tätigkeit(en) nicht mein 

Hauptberuf und bilden nicht die Hauptquelle meiner Einnahmen. (Gilt auch für PensionistInnen!)
(Als Hauptberuf gilt auch die Tätigkeit als StudentIn [bei ordentlichem Studienfortgang], als Hausfrau / -mann im Familienverband sowie als Grundwehrdiener, Frau im Ausbildungsdienst 

bzw. Zivildiener. Keinen [Haupt-]Beruf haben BezieherInnen von Transferleistungen – wie Arbeitslosengeld und Notstandshilfe.)  

r Nein (Hauptberuf)

2) Einfachbezug der pauschalen Reiseaufwandsentschädigung  (Zutreffendes ankreuzen)

Im oben angeführten Monat habe ich nur bei einem einzigen – dem unten namentlich genannten – Verein / Verband pauschale 

Reiseaufwandsentschädigungen erhalten und nicht auch bei anderen Vereinen / Verbänden. 

r Nein (Mehrfachbezug)

3) Zahlungsmodalität  (Zutreffendes ankreuzen)

r Betrag bar erhalten am:

IBAN:

BIC: (BIC - bei Zahlungen innerhalb des Europäischen Wirtschaftsraumes nicht notwendig)

Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Richtigkeit meiner Angaben.

Datum  Unterschrift des Empfängers / der Empfängerin

Bestätigung des auszahlenden Vereins / Verbands:

Name des Vereins / Verbands:

Der / Die angeführte(n) Einsatztag(e) stimmen mit den von uns geführten Aufzeichnungen überein und es wurden vom Verein / Verband keine 

zusätzlichen Aufwandsentschädigungen im oben angeführten Monat ausbezahlt.

Pauschale Reiseaufwandsentschädigung (PRAE) - Stand: 05/2018
ACHTUNG: Bitte beachten Sie, dass Sie dem Formular als jeweiliger Anwender noch die Datenschutz-Informationspflicht hinzufügen müssen.                                                            

Details dazu finden Sie auf www.bso.or.at/datenschutz

Datum Verbandsstempel u. Unterschrift Vereins-/Verbands- Verantwortlicher

Erläuterungen und Anweisungen zum Ausfüllen entnehmen Sie bitte dem "Leitfaden zur Verwendung des Formulars".

Disclaimer: Dieses Dokument enthält lediglich allgemeine Informationen, die eine Beratung im Einzelfall nicht ersetzen können. Die Informationen in diesem Dokument sind weder ein Ersatz für eine professionelle 

Beratung noch sollten sie als Basis für eine Entscheidung oder Aktion dienen, die eine Auswirkung auf Ihre Finanzen oder Ihre Geschäftstätigkeit hat. Bevor Sie eine diesbezügliche Entscheidung treffen, sollten Sie 

eine/n qualifizierte/n, professionelle/n BeraterIn konsultieren. 
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Beilage 4 Meldeformular 

MELDEFORMULAR:        

 

Meldeinformationen 

Landesverband: Niederösterreich 

Spielberechtigung: Stammspieler / Gastspieler (Nichtzutreffendes streichen) 

ÖSB Personal-Nummer:                          

Vereinsname/-nummer:                                                              /  

Persönliche Daten 

Zu- und Vorname:  

Akad.Grad / Geschlecht:                                                    männlich      weiblich          

Straße / Nr.:  

PLZ / Ort:  

E-Mail: (freiwillig):  

Telefon (freiwillig):   

Geburtsdatum:  

Staatsbürgerschaft:  

Identitätsnachweis 

Reisepassnummer: *  

Gültig bis:  

 

Meine Daten werden zu folgenden Zwecken verwendet: 
i) Speicherung und Archivierung im Mitgliederverzeichnis (ÖSB, FIDE – bei Bedarf Anmeldung FideID),  
ii) Administrative Verwendung (z.B. Anmeldung zu Turnieren, Verwaltung von Turnieren, Veröffentlichung von 
Ergebnissen und Partien im Internet und anderen Medien. Das betrifft insbesondere den Namen, den Verein, die 
Nationalität und alle Wertungen),  
iii) Veröffentlichung von Bildern und Videoaufnahmen im Rahmen öffentlicher Schachveranstaltungen 

Informationen zu den Betroffenenrechten gemäß DSGVO finden sich auf www.chess.at/schachbund/dsgvo.html. 
 

Name Erziehungsberechtigter  Email-Adresse: 

(bis 14J)   _______________________ Verein: __________________________ 

 

 

     

 Unterschrift Spieler/in 
(bis 14 Jahre der Erziehungsberechtigte) 

 Unterschrift Verein 
(Stempel falls vorhanden) 

 

 
* Eine Kopie des Reisepasses oder des Personalausweises ist beizulegen. Wird geprüft und danach gelöscht. 

Meldeformular und Reisepass (Scan, Foto) sind per Mail zu senden an: ronald.boesendorfer@gmx.at

mailto:ronald.boesendorfer@gmx.at
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Meldung bitte an:  Ronald Bösendorfer, Truckenstetten 12  3325 Ferschnitz 
Tel.: 0676/83041246  Mail: ronald.boesendorfer@gmx.at 

An diese Adresse sind alle Angaben und Anfragen zu richten. 
 

Gebühren: 
Gebührenpflichtige Meldungen erfolgen erst nach Erhalt der Gebühren. 
Die Spielberechtigung erfolgt nach Eingabe am Chess-Result Server. 
Der angeführte Betrag der Gebühren ist gültig ab 01.01.2018. 

 

Meldungsform Gebühr in € 

Anmeldung als Stammspieler 8,80 

Anmeldung als Gastspieler 8,80 

Ummeldung von Gast auf Stammspieler Frei 

Ummeldung von Stamm auf Gastspieler Frei 

Meldungen von Jugendspielern U18  Frei 

 

Konto:  NÖ Schachverband  IBAN:  AT50 3203 3000 0070 5954 

 

Erläuterungen zum Formular: 
 

ÖSB-Personalnummer Die 6stellige Nummer von chess-results.com, falls diese 
schon bekannt ist 

Vereinsname Korrekte Vereinsbezeichnung lt. chess-results.com 

Vereinsnummer 4stellige Vereinsnummer lt. chess-results.com 

An-, Um-, oder Abmeldung 
oder Korrektur 

Ummeldung kann von Gast- nach Stammspieler oder 
umgekehrt sein – meist 2 Meldungen nötig! 

Weitere Datenfelder im 
Formular 

Nur bei Anmeldung zwingend erforderlich. Falls es 
seither Änderungen gab, bitte angeben  

Akad.-Grad / Geschlecht Geschlecht des Spieler, falls es durch den Vornamen 
nicht eindeutig hervorgeht. 

E-Mail: (freiwillig) Eigentlich erwünscht! Immer nur die Mail-Adresse des 
Spieler, wenn keine vorhanden, dann nicht  

Geburtsdatum Geburtsdatum des Spielers, vor allem bei der 
Anmeldung erforderlich 

Staatsbürgerschaft Staatsbürgerschaft des Spielers, der Hinweis Ausländer 
genügt nicht. 

Reisepassnummer Auch gültig: Personalausweisnummer – bitte auch die 
ausstellende Behörde 

Gültig bis:  Ablaufdatum laut Reisepass oder Personalausweis 

 

Abmeldung: 
Jeder Verein ist gem. TUWO verpflichtet, eine Abmeldung eines Spielers an das 
Meldereferat unverzüglich weiterzuleiten. Die Abmeldung eines Spielers darf von einem 
Verein nur dann verweigert werden, wenn der Spieler noch Verpflichtungen gegenüber dem 
Verein hat. Wenn sich der Spieler bei einem anderen Verein wieder anmelden will, muss 
die Abmeldung beim alten Verein bis zum 20. Juni eines Jahres erfolgen, damit eine 
Spielberechtigung ab 1.Juli desselben Jahres für den neuen Verein beginnen kann. So ein 
Vereinswechsel kann auch am 1.Jänner erfolgen, wenn die Abmeldung bis 20. Dezember 
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erfolgte und der Spieler für seinen alten Verein vom Juli bis Dezember keine Partie gespielt 
hat. 

 
 

Berichtigungen: 
Hier sind jene Daten anzugeben, die sich bei einem Spieler geändert haben (z.B. Änderung 
des Namens nach Verehelichung oder Erhalt der österreichischen Staatsbürgerschaft usw.) 
oder in der Elo-Liste falsch eingetragen sind. 

 
Ummeldung: 
Ein Spieler kann in Österreich nur für einen Verein eine Stammspielberechtigung und 
zusätzlich für einen Verein eine Gastspielberechtigung besitzen. Ein Wechsel der 
Spielberechtigung (Ummeldung) kommt einer Ab- und Anmeldung gleich und ist daher an 
die Termine 20.Juni und 20.Dezember gebunden (siehe Termine bei Abmeldung). 

 

Sendung: 
Das Formular muss vom Vereinsvertreter und vom Spieler unterschrieben werden, um so 
alle Angaben zu bestätigen. Bei Jugendspielern U14 muss ein Erziehungsberechtigter 
unterschreiben und so die Erlaubnis erteilen. Wie vom Vorstand beschlossen muss das 
unterschriebene Formular entweder per Post oder eingescannt per Mail an den 
Meldereferenten geschickt werden.  

Bei Postversand bitte auch die Emailadresse des Vereinsvertreters angeben, da die Rückmeldung 
der Meldung per Mail erfolgt. 
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Beilage 5 Bericht Industrieviertel 
 

Die Saison 2017/18 wurde mit der gemeinsamen Schlussrunde am 22.4. in Wiener 
Neustadt beendet.  
1. Klasse bei chess results                     Meister Sollenau  

Industrieviertelliga bei chess-results   Meister Baden  

Die Viertelsitzung findet am 29.6.2018 in Ternitz statt.  

Der derzeitige Vorsitzende hat angekündigt, nicht wieder zu kandidieren.  

Derzeit bereits geplante Aktivitäten für die Saison 2018/19 im Viertel:  

17.6.          Gloggnitzer Kinder und Jugendschachtag  

26.8.         Bad Vöslau Blitz Open  

30.8.-2.9.  Schwarzatal Open in Gloggnitz  

2.9.           Mödlinger Aktivschachturnier für Kinder bis 12 Jahre   

5.-9.9.       3. Thermenregion Wienerwald GenussMeilen-Turnier in Pfaffstätten  

22.9.         Viertel-Cup als Teamschnellturnier in Pfaffstätten  

30.9.         2. Go Mamau Schnellturnier in Gutenstein  

8.12.         Blitzgneisser Trophy in Bad Vöslau  

Kinder und Jugendarbeit:  

Gloggnitz macht viel, Kottingbrunn und Baden ein bisschen was. In den Schulen läuft 
- neben den langjährigen Aktivitäten des Gymnasiums in Neunkrichen - diverses. 
Schulschachkurse sind uns bekannt in Schwechat, Leopoldsdorf, Mödling, Mün-
chendorf, Ebreichsdorf, Bad Vöslau, Tribuswinkel, Gainfarn, Berndorf, Gloggnitz.  

Berhard Geismann 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://chess-results.com/tnr293932.aspx?lan=0&art=0
http://chess-results.com/tnr293930.aspx?lan=0
http://chess-results.com/Download/Kalender/2018_06_17_1.%20Gloggnitzer%20Kinder-%20und%20Jugendschachtag.pdf
http://chess-results.com/Download/Kalender/2018_08_26_31.%20Bad%20V%C3%B6slauer%20Blitzschach%20Open%20-%20Ausschreibung%20-%2026.%20August%202018.pdf
http://chess-results.com/Download/Kalender/2018_09_02_3.%20Schwarzatal-Open%202018.pdf
http://chess-results.com/Download/Kalender/2018_09_02_MoeKinderturnier2018.pdf
https://www.schachklub-baden.at/2018/03/20/ausschreibung-genussmeilen-turnier-2018/
http://chess-results.com/Download/Kalender/2018_09_30_2.%20Go%20Mamau.pdf
http://chess-results.com/Download/Kalender/2018_12_08_9.%20Bad%20V%C3%B6slauer%20Blitzgneisser%20Trophy%20Ausschreibung.pdf
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Beilage 6 Bericht Mostviertel 
 

Meisterschaft 
 

1. Klasse MV: Am 13.04.2018 endete ein spannender 
Bewerb, der erst in der Schlussrunde entschieden wurde. 
Die SG Elsbeere/Wienerwald 1 wurde erstmals  Meister 
und ist somit der Aufsteiger in die Mostviertelliga. Vize-
meister wurden die ungeschlagenen Denksportler von 
Amstetten 3 und Dritter wurde die SGM Union Mauer/HdM 
1. 

 
 

 
2. Klasse Mostviertel: Am 28. 04.2018 endete dieser Bewerb mit den Stichkämpfen der 
Erstplatzierten der Westgruppe gegen die der Ostgruppe. Wieder einmal konnten die 
Denksportler der BSG Mauer 3 jubeln. Denn sie setzten sich im Finale mit 2,5 zu 1,5 ge-
gen die SG Elsbeere/Wienerwald 2 durch. 
Beim Spiel um Platz 3 setzte sich SST. St. Leonhard 1 gegen die ersatzgeschwächte 
Mannschaft von Ksv Böhlerwerk 3  mit 3 zu 1 durch. 
 

Mostviertelliga: Nach vier Stunden Kampf verwirklichte 
Amstetten 2 am 06.04.2018 den Traum vom Meistertitel. 
Bereits eine Runde vor Schluss stand durch einen 
überlegenen 4,5 zu 0,5 Sieg gegen Loosdorf fest, dass 
nach einer einjähriger Pause der Meisterpokal nach 
Amstetten zurückkehren würde, denn die Denksportler 
von Amstetten lagen in der Meisterschaft uneinholbar in 
Führung! Am 28.04.2018 endete dann der vorzeitig 
entschiedene Bewerb und ASVÖ VHS Pöchlarn 2 wurde 

Zweiter, Sieghartskirchen 3 Dritter. Der eifrigste Punktesammler des Bewerbs war 
Thomas Wadsack mit 7,5 von 8 möglichen Punkten. 
Herzlichen Dank an Ing. Robert Gattermayer für die Ausrichtung der Schlussveranstaltun-
gen des Mostviertels im Hotel Moser. 

 

Turniere 
 

 CCA Simultanschachturnier am 21.04.2018 in Amstetten 

 Schnellschachlandesmeisterschaft am 05.05.2018 in Amstetten 

 Blitzschachlandesmeisterschaft am 06.05.2018 in Amstetten 
 

FM Erwin Rumpl ist Landesmeister in allen 3 Diszipli-
nen! 

 

19. CCA Simultanschachturnier 2018 
 
Am Samstag, dem 21.04.2018, fand in 
Amstetten ein Schachereignis der besonde-
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ren Art in einem der größten innerstädtischen Einkaufszentren Österreichs statt. Trotz herr-
lichsten Ausflugwetters wollten sich 22 begeisterte Denksportler von nah bis fern im CCA 
Amstetten mit FIDE – Meister Erwin Rumpl messen, der immer mit bis zu 15 Gegnern 
gleich-zeitig spielte. Die begeisterten Denk-sportler kamen aus Amstetten, Euratsfeld, 
Gottsdorf, Haag, Neustadtl, Pinsdorf (OÖ), Rosenau, Scheibbs, Stephanshart, Waidh-
ofen/Ybbs und Ybbsitz. Aufgrund des Andrangs wurde gleich um 10 Minuten früher be-
gonnen. Die freiwerdenden Plätze wurden nahezu augenblicklich immer wieder gefüllt. Der 
Jüngste wird erst 9, der Älteste hingegen war schon 82! Dies zeigt, dass Schach von ‚Jung‘ 
bis ‚Alt‘ wieder alle Altersklassen in den Bann gezogen hat. Hervorzuheben ist, dass genau 
die Hälfte der Teilnehmer Jugendliche waren, sowie dass wieder 4 Schachamazonen da-
bei waren. Diesmal traten 2 Denksportler  voller Ehrgeiz gleich zweimal an! 
Inmitten der vielen Besucher lautete das Motto: Alle gegen den ‚Einen‘. Einer gegen ‚Al-
le‘! Einigen war bei ihrem ersten Antreten gegen den Meister die Nervosität anzusehen. 
Sie fragten sich: „Habe ich etwas übersehen und was könnte wohl die Antwort von Rumpl 
sein?“ Der Meister aber strahlte hingegen Ruhe und Sicherheit aus! 

Nach rund 3 1/2 Stunden Wettkampf und nach Hunderten von 
zurückgelegten Metern erzielte FM Erwin Rumpl eine Bilanz, die 
sich sehen lassen kann, indem er 22 von 24 Partien gewann. 
Diesmal behielt der Meister ungeschlagen seine weiße Weste! 
Nur 2 Denksportler konnten sich über ein Remis  gegen ihn freu-
en! Die 2 Remisenten, Brigitte Rauscher und Thomas Wadsack, 
bekamen von CCA – Lady Birgit Pfaffenbichler jeweils 1 CCA – 
Einkaufsgutschein überreicht. Zur Freude des Veranstalters kün-

digten viele Teilnehmer an, beim nächsten Mal im November auch wieder dabei sein zu 
wollen. 

 

Knisternde Spannung bei der Schnellschach-LM! 
 

Am Samstag, dem 05.05.2018, wurde in Amstetten im Schnellschach die offene sieben-
rundige  NÖ-Landesmeisterschaft gleichzeitig mit der 10. ASKÖ-LM ausgetragen. Mit 44 
Denksportlern hatte man fast dieselbe Teilnehmerzahl wie im Vorjahr erreicht. Das Teil-
nehmerfeld war wieder sehr breit gestreut. Der jüngste war 12, der älteste Teilnehmer 
war 91, was zeigt, der Schachsport von jung bis alt begeistern kann. Mit 6 internationalen 
und 1 nationalen  Titelträger war das Turnier wieder gut besetzt. Die Spieler kamen aus 4 
Bundesländern und 19 Vereinen. Auch mehrere Schachamazonen mischten mit. Im Jänner 
hatte sich der Amstettner Lokalmatador FM Erwin Rumpl bereits den Landesmeisterti-
tel im Turnierschach erkämpft. Nun fragten sich alle, wie würde es ihm bei diesem Tur-
nier mit der auf 15 Minuten verkürzten Bedenkzeit wohl ergehen. Nach 4 Runden hatte er 

sich zwar die alleinige Führung geholt, doch nach einem 
Unentschieden in Runde 5 wurde er wieder eingeholt. In 
Runde 6 bezwang Rumpl seinen direkten Konkurrenten 
und konnte dann mit einem Remis in der Schlussrunde und 
6 erkämpften Punkten bereits den 2. Landesmeistertitel 
im heurigen Jahr gewinnen. Hans-Jürgen Koller und Florian 
Sandhöfner wurden Zweiter und Dritter. Vierter und damit 

bester Senior wurde Pero Dumancic. NM Wolfgang Wadsack gewann als Fünfter im Tur-
nier die ASKÖ-Wertung und wurde somit ASKÖ-Landesmeister. Hervorzuheben ist, dass 
die ersten 5 Denksportler für den Schachverein Amstetten spielen. Den Kategoriepreis 
im 2. Viertel erkämpfte sich der Böhlerwerker Manfred Edenhauser, der vereinslose Chris-
toph Götz gewann den Kategoriepreis im 3. Viertel, währenddessen der Leonfeldner Mario 
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Hofstadler (U12) nicht nur das 4. Viertel, sondern auch den Jugendpreis gewann. Beste 
Dame wurde die Gmundnerin Christina Felleitner. 
 

 Rumpl schafft mit der Blitz-LM das 
Tripel! 

Am Sonntag wurde in Amstetten im Blitzschach die 
offene NÖ-Landesmeisterschaft gemeinsam mit 
der 1. Amstettner Blitzschachmeisterschaft aus-
getragen. Leider kamen im Gegensatz zu anderen 
Amstettner Turnieren nur 27 Denksportler.  Der 
jüngste Teilnehmer war 12, der älteste 82! Mit 
fünf internationalen und einem nationalen Titelträger 

war das Turnier erstaunlich gut besetzt. 8 Jugendliche  mischten ebenfalls mit. Die Spieler 
kamen aus 3 Bundesländern und 11 Vereinen. In 2 Disziplinen hatte sich der Amstettner 
Lokalmatador, FM Erwin Rumpl, bereits heuer den Titel geholt. Nun stellte sich die Frage, 
wie würde er bei diesem Turnier mit der auf 5 Minuten verkürzten Bedenkzeit wohl ab-
schneiden. Nach 11 Runden konnte der Parndorfer IM Aco Alvir mit 10 Punkten  das Tur-
nier ganz klar gewinnen. Zweiter wurde der Ansfeldner Florian Mostbauer mit 8 Punkten. 
Aber Dritter, bester Niederösterreicher und damit natürlich Landesmeister sowie 
Stadtmeister wurde FM Erwin Rumpl mit 7,5 Punkten, der damit sensationell erstmals 
das Tripel schaffte! 
Den Kategoriepreis im 2. Viertel gewann der Ybbser Hubert Koller, Bester im 3. Viertel und 
bester Senior wurde Rudolf Ring aus Steyregg, Beste im 4. Viertel und beste Dame wurde 
Christina Felleitner aus Gmunden. Die U18-Wertung gewann Mario Hofstadler (U12) von 
Bad Leonfelden. 
 

Ausblick 
 

 Jugendschnellschachturnier am 17.06.2018 in Amstetten 

 Achse Riederberg Jugendturnier im Juni in Gablitz 

 Schnellschachstadtmeisterschaft am 04.08.2018 in Amstetten 

 Ferienspiele im August in Pöchlarn 

 Weltjugendtag mit Schach im Stadtbad Amstetten im August 

 Schnellschachturnier 25.08.2018 in Mauer 

 Qualifikationsturnier zum MV-Cup ? 

 CCA-Simultanschachturnier im November in Amstetten 

 Hamerski-Turnier in Sieghartskirchen 

 Jugendopen in Sieghartskirchen 

 ASKÖ – Tandem – LM in Amstetten im Dezember 

 

Sonstiges 
 

 Auf der Mostviertelsitzung vom 25.05.2018 wurde Winfried Wadsack  neuer Vorsit-
zender! 

 Winfried Wadsack ist 02.06.2018 Österreichischer Schiedsrichter! 

 Der Schachklub Herz des Mostviertels befindet leider sich in einer Krise.  
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Beilage 7 Bericht Weinviertel 
 
Spielbetrieb: die Mannschaftsmeisterschaft (Liga, 3 Klassen + Jugendliga) ist seit 
April beendet:         Meister 
2017/2018:  

Weinviertler LIGA: SCU Altlichtenwarth 1 vor SGM Zwerndorf/Matzen 1. 
1.Klasse Weinviertel: SK Raika Eggenburg 1 vor SV Wolkersdorf 2. 
2.Klasse Weinviertel Ost: SGM Zwerndorf/Matzen 3 vor SV Wolkersdorf 4. 
2.Klasse Weinviertel West: SV Retz vor SK Raika Eggenburg 2. 
3.Klasse Weinviertel: SV Wolkersdorf 5 vor SK Niederabsdorf. 
 

Jugendliga: SV Wolkersdorf 1 und SV Mistelbach 1 und SGM Bisamberg/Korneuburg 1. 
Einzelsieger Tobias Englisch (SV Mistelbach) vor Julian Wolf (SV Wolkersdorf) und Noah 
Zeindl (SK Raika Eggenburg). Insgesamt 12 Teams / 53 Spieler (jeweils -9% gg. Vorjahr).  
 
Turniernachlese:  
21. April  – Mini-Meisterschaft in Stockerau (5 Runden Schnellschach 2x15 min) – Sieger: 
U15: Julian Wolf (SV Wolkersdorf) vor Tobias Englisch (SV Mistelbach) und Noah Zeindl 
(SK Raika Eggenburg) – 24 TN (+85% gegenüber Vorjahr). 
U10: Leo Pernerstorfer (SK Eggenburg) vor David und Klara Schirmbeck (SV Stockerau) 
– 18 Teilnehmer (+64% gegenüber Vorjahr). 
 
1. Mai – Ko´burg OPEN – Schnellschachturnier 7 Runden, zugleich Weinv. EinzelMeister-
schaft Schnellschach: Sieger: Frans Smit (NED) vor IM Harald Grötz (SV Stockerau)   
und Stefan Pribitzer (USC Altlichtenwarth). Der WeinV-Pokal OPEN ging an IM Grötz,   
U1900 an Budjav Enkhjargal (Stockerau), U1600 an Max Pernerstorfer. 68 TN (+29%) 
 

10.-13.Mai:  16. Stockerau-OPEN – zugleich Weinv. EinzelMeisterschaft Turnierschach: 
A-Turnier: GM Nikolaus Stanec vor IM Jaroslav Bures und IM Schneider-Zinner. 5.Platz 
für  CM Thomas Bauer (Weinv. Meister)  –  39 TN (-28%) 
B-Turnier: Christian Rauch (Stockerau, zugleich Weinv. Meister) vor Dr. Peter Wendlinger 
(Wien)  und Tunc Hamarat (vereinslos, ehem. Fernschach-WM!!)  – 54 TN (+29%) 
C:Turnier: Peter Schellenbauer (KJSV Marchfeld, zugleich Weinv. Meister) vor Lothar 
Handrich (Korneuburg) und Patrick Fuchs (Wien)  – 33 TN (-15%) 
A- und B-Turnier wurden international gewertet, Hauptschiedsrichter IS Peter Stadler, mit 
FS Mag. Christian Kindl und RS Ing. Dieter Amberger. 126 TN = zweitbester Wert bisher. 
 
Turniervorschau: 
16. Juni: 25. Kellerolympiade in Herrnbaumgarten – Blitzturnier mit 2x11min 11sec für 4er-
Mannschaften. Start 15,00h, ich bitte um flotten Sitzungsfortschritt. 
 

Die Sommergruppensitzung des Weinviertels findet am 22. Juni statt. Das Weinviertel 
freut sich über den Österr.Vize-Meister U10 Tobias Englisch (SV Mistelbach) und die 
Österr.Vize-Meisterin U10 Luise Busta (SK Raika Eggenburg). 
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Beilage 8 Bericht Schulschach 
 

Schulschach 2018 in Niederösterreich 
Viele der Jugendliche in den Vereinen haben mit dem Schachspiel in unseren Schulen in 
Schulschachgruppen begonnen. 
 

482 Jugendliche aus 48 Schulen haben an den Schulschach-Turnieren teilge-

nommen.  
19 Prozent Teilnehmerinnen und 81 Prozent Teilnehmer ergibt einen Frauenanteil von 
einem Fünftel. 

 
Schulschach-Turniere in den vier Vierteln 

In jedem Viertel werden Schulschachturniere für Vierermannschaften für verschiedene 
Altergruppen ausgetragen.  
Volksschulen, Mädchen (aus Volksschulen und Sekundarstufe 1), Sekundarstufe 1 und 
Sekundarstufe 2 bilden jeweils eine Altersgruppe. 
Eine Mannschaft darf nur aus Kindern und Jugendlichen aus einer Schule gebildet wer-
den. 

Schulschach-Landesfinale 
Die besten Mannschaften aus den Vierteln werden von der Schulschachreferentin zum 
Landesfinale in den niederösterreichischen Landesschulrat nach St. Pölten eingeladen. 
Für das Landesfinale haben sich 19 Schulen qualifiziert. 

 
Schultypen 

Volksschulen  39 Mannschaften aus 21 Schulen 
AHS – Sekundarstufe 1 35 Mannschaften aus 20 Schulen 
NMS – Sekundarstufe 1  12 Mannschaften aus 07 Schulen 
AHS – Sekundarstufe 2 24 Mannschaften aus 17 Schulen 
BHS – Sekundarstufe 2 04 Mannschaften aus 02 Schulen 

 
Statistische Daten Schulschach – 2018 

Schulart Schüler - w Schüler - m Mannschaften Schulen  

VS 26 139 39 21 VS 

AHS - Unterstufe 32 115 35 20 M, Sek 1 

AHS - Oberstufe 18 86 24 17 Sek 2 

NMS 16 32 12  7 Sek 1 

BHS  1 17  4  2 Sek 2 

482 93 389 114 67  

 
Bundesfinali: 

Volksschulen:  
 26. - 29.5.2019 in Bad Leonfelden (OÖ) 
 Mädchen:  
 19.5. - 22.5.2019 in NÖ (Ort wird noch bekannt gegeben) 
 Sekundarstufen:  
 3.6. - 7.6.2019 in Cap Wörth (K) 
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Beilage 9 Bericht Fernschach 
 

  Aussendung 18/5 – Juni 2018 
 

15. Bundesländermannschaftsmeisterschaft:  
 

IM Hannes Rada (NÖ) - Mihael Kobas (Ktn) ½:½, Wolfgang Riemer - IM Hannes Rada 
(NÖ)  ½:½, CCM Herbert Doppelhammer (Sbg) - IM Hannes Rada (NÖ) ½:½. Bernhard 
Biberle (NÖ) - Werner Hipfl (Ktn) 1:0, Thomas Steinbacher (T) - Mag. Johann Ebner (NÖ) 
½:½.  
 

33. Österreichische Fernschachmeisterschaft: 
 

ÖFM Dr. Johann Weilguni (OÖ) - IM Hannes Rada (NÖ) ½:½. 
  

Champions League:  
 

C1 mit Österreich 1: 94,5% beendet und Österreich 1 führt derzeit die Tabelle an.  
 

Brett 2: Wilfried Spiegel (Vbg) - Gero Marten (D) ½:½. 
 

C4 mit Niederösterreich 1: 83,9% beendet und Niederösterreich 2 liegt derzeit auf 

Platz 3 von 13 Teilnehmern.  
 

Brett 1: Francisco De La Frente Gonzalez (ESP) - FMK Peter Kaufmann ½:½. 
 

Brett 2: CCE Manfred Moza - Phillip J. Beckett (ENG) 1:0, CCE Manfred Moza - Antonio 
Fuentes Arjona (ESP) 1:0. 
    
Brett 3: Karl Tauscher - Ramil Raisovich Khairullin (RUS) ½:½.  
 

Brett 4: Helmut Schorra (D) - Mag. Johann Ebner 0:1. Mag. Ebner beendet damit seine 
Partien und belegt uneinholbar Platz 2. Herzliche Gratulation! 
 

C6 mit Niederösterreich 2: 82,3% beendet und Niederösterreich 2 liegt derzeit auf 

Platz 10 von 13 Teilnehmern.  
 

Brett 1: Ing. Karl Huber - GM Gabriel Cardelli (Ita) 0:1.  
 

Brett 3: Mag. Gerald Hechl – CCM Roebuck Dereck (CSR) 0:1.  
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Beilage 10 Bericht Technischer Ausschuss 
 

 
e) Technischer Ausschuss  
Beim erweiterten Vorstand am 14.04.2018 wurden vom TA Änderungen der NÖ-TuWO und 
der Dfbst-NÖ-Cup vorgelegt und beschlossen. Damit wurden alle Punkte des TA 
abgearbeitet. 
 
Zwischenzeitlich haben einzelne Mitglieder des TA (Präs. Modliba hinsichtlich § 25 Tuwo, 
Mag. Wadsack hinsichtlich § 3 TuWO, aber auch hinsichtlich der Dfbest-NÖ-Cup) weitere 
Begehren an mich herangetragen. Diese Anträge wurden vielleicht schon gestellt, wenn 
nicht dann behandeln wir diese jetzt. 
 
Die (ungeplante) Hauptaktivität des TA lag in den letzten Wochen in der Umsetzung des 
Datenschutzgesetztes 2018 (DSGVO der EU). Diese habe ich nicht im Ausschuss, 
sondern als Sonderprojekt mit Ronald Bösendorfer behandelt. Darüber wurde bereits im 
April in der Sitzung berichtet. In der Zwischenzeit haben wir vom ÖSB (steht immer noch 
auf dessen Website) einige Arbeitsbehelfe bekommen, die aber – abgesehen von Zusatz 
zur Turnierausschreibung und Aushang beim Turnier -  eher nicht brauchbar sind. Wir 
haben daher einen Arbeitsbehelf für Vereine erstellt (die beiden guten Papiere des ÖSB 
auch eingebaut) und allen NÖ-Vereinen versandt (auch dem ÖSB angeboten, der aber 
dankend ablehnte). 
Zur Abwicklung: Der SV Mistelbach hat allen seinen Mitgliedern seine DS-Erklärung 
gemailt, ebenso das Formular zur nachträglichen Einwilligung für bestehende Mitglieder. 
Diese sind zum Teil zurück. Ich habe mir eine Mappe mit allen Dokumenten (die beiden 
genannten in größerer Zahl) gemacht und ziehe damit "durch die Lande". Wann immer ich 
ein Mitglied sehe, dessen Unterschrift ich noch nicht habe, wickle ich so einen weiteren 
"Fall" ab. Ich weise darauf hin, dass für 2018 noch 100%ige Straffreiheit zugesichert ist 
und denke, bis dahin wird meine Mappe gefüllt sein. Das empfehle ich auch Euch. 
 
Als weiteres offenes Problem (vielleicht ist es schon erledigt?) sehe ich das vom ÖSB per 
25.5. "gesperrte" An- (Um-, Änderungs- und Abmelde)formular. Nach der ÖSB-Vorstands-
sitzung sind 7 Formulare in Umlauf gekommen, wir haben das "vernünftigste" geringfügig 
adaptiert und zur Verwendung im NÖSV freigegeben. Heute sollte ein Beschluss über die 
weitere Vorgangsweise erfolgen. 
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Beilage 11 Übersicht Vorstand und Ausschüsse 
 

Wahl des Erweiterten Vorstandes 

am 

ordentlichen Landestag, 1. April 2017 

Änderungen bei der Erweiterte Vorstandsitzung, 14.4.2018 und 16.6.2018 
 
Präsident Oberschulrat MODLIBA Franz 
Vizepräsident Süd MURSTEINER Gerhard 
Vizepräsident West WADSACK Winfried 
Vizepräsident Weinviertel Mag. Kindl Christian 
Vizepräsident Waldviertel HORAK Paul  
Landessekretär Mag. WANDL Werner 
Landessekretärstellvertreter FM Mag. NEUMEIER Klaus 
1. Kassier KATZENSCHLAGER Peter 
2. Kassier PFEFFER Philip 
Schriftführer Ing. WURZER Erich 
Schriftführerstellvertreter Mag. WANDL Werner 
Landesspielleiter IS STADLER Peter 
Landesspielleiterstellvertreter MYSLIVEC Otto 
 
Vizepräsident gemäß § 11(7) ältester anwesender Vizepräsident 
 
 
AUSSCHÜSSE: 
 
Damen Mag. HOHENDANNER Sonja 

DDr. HAPALA Michaela, MOLNAR Monika 
 
Spitzenschach/Bundesligen FM Mag. NEUMEIER Klaus 
 
Jugendschach FM Mag. NEUMEIER Klaus 

FM Mag. GRÖTZ Harald, KÜHNERT Wolfgang, OSR MODLIBA Franz 
 
Schulschach Mag. HOHENDANNER Sonja 

OSR MODLIBA Franz, HOL KANTNER Peter, Mag. HAMETNER Walter, 
Dr. POYNTNER Erich, Schulrat RÖSSLER Werner 

 
Fernschach Ing. HUBER Karl 

Dr. Mag. GINDL Erich, ROGETZER Klaus, LÖSCHNAUER Rüdiger, Mag. 
WANDL Werner 

 
Presse WADSACK Winfried 

Ing. HUBER Karl, KNÖDLER Friedrich, OSR MODLIBA Franz, Mag. 
WANDL Werner 

NÖ Schach Mag. WANDL Werner 

 
Elo- und Meldereferat BÖSENDORFER Ronald 
 KATZENSCHLAGER Peter 
 
Beglaubigungsausschuss Mag. KINDL Christian 

Mag. KIENAST Franz, MAROLD Thomas, MYSLIVEC Otto 
  
Techn. Ausschuss Mag. KINDL Christian 

OSR MODLIBA Franz, MYSLIVEC Otto, IS STADLER Peter, DI SUKOPP 
Karl, WADSACK Winfried, Ing. WURZER Erich 
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Seniorenschach NM DI WÖBER Friedrich 
 GRUSZKA Herbert 
  
 
Zum Erweiterten Vorstand gehören auch die Viertelsvorsitzenden, deren Stellvertreter und alle Klassenspiel-
leiter. 
 
Spielleiter 2017/18:  
 
Waldviertel: MODLIBA Franz 
 
Weinviertel: Mag. KINDL Christian 
 
Westen: Ing. WURZER Erich, WADSACK Winfried 
 
Süden: ALMERT Margit  
 
 

----0-0-0-0-0-0-0---- 
 
 
Kontrolle: Groß Gerungs, Obmann Mag. KIENAST Franz 
  
 
 
 

Wahl des Disziplinarrates und -anwaltes 

am 

 

ordentlichen Landestag, 1. April 2017 
 
 
 
Disziplinaranwalt  Mag. KIENAST Franz 
Stellvertreter    
 
Disziplinarrat  Vorsitzender:  Dr. ROSENAUER Harald, Waidhofen/Th. 
   Stellvertreter:  Mag. WALLNER Erich, St. Pölten 
 
  Mitglieder:  Dr. POYNTNER Erich, St. Pölten 
    RAUSCHER Günter, Amstetten 
 
  Ersatzmitglieder: Dr. PORSCH Günter, Wolkersdorf 
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Beilage 12 Damenschach 
 
Im Mai 2018 gibt es drei Schachturniere für die niederösterreichischen Damen. Diese sind: 
die Damen-Landesmeisterschaft im Schnellschach 2018 in Amstetten,  
die Damen-Landesmeisterschaft im Blitzschach 2018 in Amstetten und 
der 27. Damenvierländerkampf zwischen Oberösterreich, Burgenland der Steiermark 
und Niederösterreich in Dietach bei Steyr. 

 
Damen-Landesmeisterschaft im Schnellschach 2018 
Am 5. Mai 2018 werden in Amstetten sieben Runden mit 15 Minuten pro Spieler und Par-
tie gespielt. Unter 44 Teilnehmern sind drei Damen. 
Landesmeisterin im Schnellschach wird Brigitte Rauscher. 

 
Startnummer Name Elo EloI Verein/Ort 
37  Riegler Katharina 1253 1444 JSV U. Mühlviertel 
41  Rauscher Brigitte 1015 1320 SV Amstetten 
43 U18  Felleitner Christina  974 1444 SV Gmunden 

 
Endstand nach 7 Runden  
Rang Name  Punkte Buchholz 
31 Felleitner Christina  3,0 19,0 13,5  
39 Riegler Katharina 2,0 22,5 15,5  
42 Rauscher Brigitte 1,5 15,5 12,5  

 
 
Damen-Landesmeisterschaft im Blitzschach 2018 
Am 6. Mai 2018 werden in Amstetten elf Runden mit 5 Minuten pro Spieler und Partie ge-
spielt. Unter 27 Teilnehmern sind drei Damen. 
Landesmeisterin im Blitzschach wird Klara Ebner. 

 
Startnummer Name Elo EloI Verein/Ort 
25 U18 Ebner Klara 1109 0 SV Amstetten 
26 U18 Felleitner Christina 974 1444 SV Gmunden 
27 U18 Schwarz Hannah 0 0  
 
Endstand nach 7 Runden  
Rang Name  Punkte Buchholz 
21 Felleitner Christina  5,0 49,0 42,5  
24 Ebner Klara 4,5 45,5 38.0  
26 Schwarz Hannah 2,0 48,5 41,5  
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27. Damenvierländerkampf 
Der 27. Damenvierländerkampf zwischen Oberösterreich, dem Burgenland,  der Steier-
mark und Niederösterreich in Dietach bei Steyr in Oberösterreich wird am Pfingstwochen-
ende von 19. Mai 2018 bis 21. Mai 2018 ausgetragen. Burgenland siegt vor der Steier-
mark und Oberösterreich. 
Die niederösterreichischen Damen erspielen mit zwei Siegen und drei Remis insgesamt 
3,5 Punkte. 

 

Rang Team 1 2 3 4 Wtg1 Wtg2 

1 Burgenland * 3½ 6 6 6 15,5 

2 Steiermark 1½ * 4 4 4 9,5 

3 Oberösterreich 0 2 * 4½ 2 6,5 

4 Niederösterreich 0 2 1½ * 0 3,5 

Wertung 1 sind die Matchpunkte (2, 1, 0). 
Wertung 2 sind die Spielepunkte der einzelnen Spieler dieser Mannschaft. 

4. Niederösterreich   EloDS: 1489 
Brett Name Elo 1 2 3 Punkte EloDS 
1 WMK Hapala Michaela DDr.  1768 0 0 ½ 0,5 1951 
2 WMK Molnar Monika 1750 0 1 ½ 1,5 1858 
3 WMK Hohendanner Sonja Mag. 1473 0 0 0 0,0 1789 
4 Hapala Katharina 1385 0 ½ 1 1,5 1583 
5 Beyer Edith 1357 0 - 0 0,0 1655 
6 Eder Marie 0 0 0 0 0,0 1419 
 Mannschaftspunkte: 0   Punkte: 3,5 
 
 


